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„Sagen Sie mal Aaaaaaaa!“ - FIT sorgt für gesunde Zähne und bildet ab 
01.10.2021 Fachleute aus 

 
Seit nunmehr fast 30 Jahren bildet die Fit-Bildungs-GmbH, getreu nach dem Motto „Wir 
machen Euch Fit!“,  Menschen aus- und weiter. Immer auf Weiterentwicklung, Innovation und 
Neugestaltung bedacht, wird ab dem 1. Oktober 2021 ein Modellprojekt gestartet mit dem 
Ziel, dem Fachkräftemangel im Beruf der zahnmedizinischen Fachangestellten (ZFA) 
entgegenzuwirken. Zwei Jahre dauert die Umschulung, welche in dem Modellversuch in 
Zusammenarbeit mit der Zahnärztekammer Sachsen-Anhalt umgesetzt wird. Die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen werden darin geschult, die Schnittstelle zwischen Arzt und Patient sowie 
Technik und Mensch zu sein. Sie erlernen den Praxisablauf sowie die Organisation der Büro- 
und Verwaltungsarbeiten. 
 
Gefördert wird die Ausbildung von den Arbeitsagenturen und den Jobcentern u. a. mit 
Bildungsgutscheinen, aber auch mittels des Qualifizierungschancengesetzes 
(Qualifizierungsoffensive „WEITER.BILDUNG!“). Dieses unterstützt Unternehmen u.a. dabei, 
aus geringqualifizierten Mitarbeitern Fachkräfte zu entwickeln. Arbeitgeber werden mit 
Zuschüssen bei den Lehrgangskosten und dem Arbeitsentgelt während der Weiterbildung 
gefördert.  
Das Angebot wendet sich an Mitarbeiter ohne Berufsabschluss bzw. an Arbeitssuchende 
sowie an Zahnärzte, die entsprechend Mitarbeiter ohne passenden Berufsabschluss 
beschäftigen. Der theoretische Teil der dualen Ausbildung erfolgt an zwei Tagen in der Woche 
in der Fit-Bildungs-GmbH Magdeburg und die praktische Ausbildung an drei Tagen pro Woche 
bei niedergelassenen Zahnärzten in Sachsen-Anhalt. Teilnehmende Zahnärzte haben ihre 
Praxen u.a. in Magdeburg, Halle, Bernburg, Oebisfelde bei Gardelegen oder auch in 
Quedlinburg. Zum Abschluss der Ausbildung findet eine Abschlussprüfung vor dem 
Prüfungsausschuss der Zahnärztekammer Sachsen-Anhalt statt. 

 
Immer wieder einen neuen Anfang wagen… 
Frau H, eine Teilnehmerin der jetzt beginnenden Ausbildung geht diesen Weg und wagt, nach 
einem Jahr Tätigkeit als Mitarbeiterin ohne Berufsabschluss in einer zahnärztlichen Praxis, 
den Schritt zur Berufsausbildung als ZFA. Zu DDR-Zeiten eine Ausbildung als BMSR-
Facharbeiter absolviert, fand die Teilnehmerin nach der Wiedervereinigung in den alten 
Bundesländern nur schwer Arbeit. Viele Jahre arbeitete Frau H. im Elektrofachhandel bevor 
es zurück nach Sachsen-Anhalt ging. Auch hier wurden wieder neue Wege eingeschlagen. 
Beginnend mit der Leitung einer Tanzarbeitsgemeinschaft an einer Sekundarschule, über die 
Arbeit als Buchhändlerin in einer bekannten Buchhandlungskette bis zur Erlangung der Trainer 
B-Lizenz im Rehabilitationssport, durch diese Frau H. nun für ein paar Jahre in einem 
Fitnessstudio gearbeitet hat. Eine der letzten Stationen, bevor Frau H. ihre Arbeit als 
Mitarbeiterin einer zahnärztlichen Praxis begann, war in einer Bäckerei sowohl als Verkäuferin 
und als Bäckerin. Nun beginnt ein weiterer Neuanfang mit der Ausbildung zur ZFA und Frau 
H. blickt gespannt in die berufliche Zukunft.   
 

Weitere Informationen zur Ausbildung finden Sie auf: https://www.fit-bildung.de 


